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Notruf

Gift-Notruf-Zentrale� 07 61 / 1 92 40
Feuerwehr / Notarzt / Notfall	�  112
Krankentransport	�  1 92 22
Polizei	�  110
Polizeirevier Albstadt	�  0 74 32 / 955
	�  Fax 0 74 32 / 955 109
Polizeiposten Winterlingen	�  0 74 34 / 93 900
Stromversorgung EnBW	� 0800 / 362 94 77
	�  Fax 07 51 / 36 38 553
Wasserversorgung� 0173 / 30 64 384 oder 0173/71 26 560

Bereitschaftsdienste

Apotheken Notdienst

Der Bereitschaftsdienst der jeweiligen Apotheke beginnt am 
angegebenen Tag um 08.30 Uhr und endet um 08:30 Uhr am 
nächsten Tag.
Auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-Württem-
berg (www.lak-bw.de) stehen unter Service > Patient > Apotheken-
notdienst 2025 weitere Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung:
• Schnellsuche
Hier wird eine Auflistung der nächstgelegenen 3 bis 5 notdienst-
bereiten Apotheken für einen Tag und eine Adresse, Postleitzahl 
oder einen Ort, den Sie wählen können, angezeigt.
• Umkreissuche
Die Umkreissuche bietet Bürger:/-innen ein Tool, die Notdiens-
te einer bestimmten Region zu ermitteln. Dazu geben Sie eine 
Adresse, Postleitzahl oder einen Ort ein und wählen für die Auf-
listung zwischen 2 und 5 notdienstbereite Apotheken im Umkreis 
von 5 bis 50 km aus. Es werden die Apotheken ab dem genann-
ten Datum aufgelistet. Die Auswahl eines längeren Zeitraums 
macht keinen Sinn, da die Notdienste ständigen Änderungen 
durch Tausche und Apothekenschließungen unterliegen. 

Alternativ kann kostenfrei unter der Festnetznummer 
0800/0022833 oder der Homepage für Apothekennotdiens-
te www.aponet.de der Bereitschaftsdienst aktuell abgefragt 
werden.
Kostenfpflichtig über Handy die Rufnummer 22833
für 0,69 Euro pro Anruf.

Ärztlicher, Kinderärztlicher  
und Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Einheitliche kostenfreie Rufnummer 
für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst	�  116 117

Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Bereitschaftspra-
xis auf der Homepage unter nachfolgendem Link: Online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de in Erfahrung bringen.

Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herz-
infarkt und Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 
112 alarmiert werden.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Balingen
Zollernalb Klinikum, Tübinger Str. 30, 72336 Balingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen:�  9 - 19 Uhr.
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und  
Jugendmedizin, Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 10 - 18 Uhr
 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr              
 

Notfallpraxis HNO Tübingen Universitätsklinikum Tübingen
Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen� 8 - 20 Uhr

Beratung für psychisch Erkrankte  
und ihre Angehörigen

Tel. 0 74 33/140 79 79
emaill: kontakt@ibb-zollernalbkreis.de
Fax: 0 74 33 / 939 49 91

Hilfetelefon GEWALT GEGEN FRAUEN

Tel.: 0800 / 011 60 16
bundesweit: Beratung in 17 Sprachen, 
Sofort Chat, Online Beratung, www.hilfetelefon.de

Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe
Zollernalbklinikum Balingen, Tel. 07433/ 90920
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen

Elternselbsthilfe Zollernalbkreis  
für suchgefährdete und suchtkranke  

Töchter und Söhne

Tel. 0 74 76 / 44 90 741, Fax 0 74 76 / 91 45 277
E-mail: info@elternselbsthilfe-zak.de
Internet: www.elternselbsthilfe-zak.de

Hospizgruppe Albstadt und Umgebung

Bereitschaftsnummer 015150415292
Büro vormittags Tel: 07431/ 938514

Kinder- und Jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde  
von Haus- und Kinderärzten  

nur für gesetzlich Versicherte

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr
07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Kinder- und Jugendmedizin  
MVS des Zollernalb Klinikums

Tübinger Str. 8, 72336 Balingen, 
Telefon: 0 74 33/90 92-54 00
paediatrie@mvz-zollernalb.de
Dienstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr; 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 	 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Freitag 		  10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Kinderbetreuung durch Tagesmütter

Fachberatung Kindertagespflege	�  Telefon: 0 74 33/38 16 71
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V.
Hirschbergstr. 15, 72336 Balingen
E-Mail: info.tagespflege@jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de
www.jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de

Kommunale Suchtbeauftragte

Frau Annika Lebherz	�  Telefon: 0 74 33 / 92-15 64
Hirschbergstr. 29, 72336 Balingen
Fax 0 74 33 / 92-14 95
E-Mail: suchtpraevention@zollernalbkreis.de
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Krebsberatungsstelle

Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen	 Telefon: 0 75 71 / 72 96 450
Fax 0 75 71 / 72 96 451
www.krebsberatung-sigmaringen.de �

Landwirtschaftliche Familienberatung

Landwirtschaftliche Familienberatung� Telefon: 0 75 75 / 48 98
der Kirchen in Baden e.V.
Beratungsstelle in Schloßstraße 22
88605 Meßkirch

Pflegeberatung in Albstadt und Umgebung

Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen		
	�  Telefon: 0 74 31 / 160-25 14
Stadt Albstadt, Marktstr. 35, 72458 Albstadt	
� Telefon: 0 74 31 / 160-25 15

Öffnungszeiten
Montag-Freitag 09.30-11.30 Uhr und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Pflegedienste in Albstadt und Umgebung

AMEOS Mobile Pflege	�  Telefon: 0 74 34 / 93 77 444
Haus der Pflege St. Verena� Telefon: 0 74 34 / 91 90 31 00
Kirch. Sozialstation Albstadt� Telefon: 0 74 31 / 29 22
Pflegedienst mit Herz und Hand� Telefon: 0 74 31 / 9 81 50 48
Pflegewohnpark Viertel4� Telefon: 0 75 73 / 95 79 10
Plus LUX-HELIOS� Telefon: 0 74 34 / 93 65 470
SENOVA GmbH� Telefon: 0 74 32 / 20 05 123
Sozialstation St. Vinzenz� Telefon: 0 74 31 / 72 772

Poststelle im Rathaus - Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag	�  9.00-11.00 Uhr
Donnerstag				�     16.00-18.00 Uhr
Samstag					�     9.00-11.00 Uhr

Service-Telefon 02 28 / 43 33 112

Revierförster

Revierleiterin Claudia Buck� Telefon: 0 74 73 / 9 22 89 50
	�  Mobil: 0162 / 3091103

Telefonseelsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 0800 / 1 11 01 11

Tierärztlicher Notfalldienst

26.04.2026
Dr. Andrea Metzger, 72479 Straßberg, Mühlstr. 41,
Tel. 07434/316030 Fax. 07434/316026
Samstagssprechstunde 12.00-14.00 Uhr

Tierheim Tailfingen / Tierschutzverein Zollernalb

Anrufzeiten Mo, Di, Mi, Fr 
von 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter 07432/7533
Telefonische Erreichbarkeit in dringenden Notfällen: 
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr unter: 0176/72345854 
Öffnungszeiten: Donnerstag 14 Uhr -16 Uhr 
sowie Samstag von 14-16 Uhr, nach vorheriger Terminabsprache. 
Jeden 2.Samstag im Monat hat zudem die Cafeteria geöffnet.

Tierkörperbeseitigungsanstalt

Tel. 0 74 51 / 43 07

Trauerbewältigung für Hinterbliebene nach Suizid

Arbeitskreis Leben e.V. Reutlingen/Tübingen 
Kontakt telefonisch 0 71 21 - 1 92 98 oder per eMail
akl-reutlingen@ak-leben.de 

Die Sprechzeiten Montag und Mittwoch von 10:00 bis 13:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
www.aklkrisenberatung.de

Wertstoffzentrum Winterlingen Benzingen

Öffnungszeiten:	 Donnerstag	 16.00-18.00 Uhr
		  Freitag		  13.00-17.00 Uhr
		  Samstag		 09.00-12-00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Zollernalbkreis an den 
Wochenenden und an den Feiertagen ist unter folgender ein-
heitlicher Notdienst-Nummer erreichbar:  � 0761/120 120 00

Die Veröffentlichung der Notdienste  
und Rufnummern erfolgt ohne Gewähr.

Im Brandfall Notruf 112Im Brandfall Notruf 112

Straßberger Mitteilungen
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich freitags.
Redaktionsschluß: montags, 12.00 Uhr
Herausgeber: Bürgermeisteramt Straßberg
Lindenstraße 5, 72479 Straßberg
Telefon 0 74 34 / 93 84-0, Fax 93 84-44
E-Mail: mitteilungsblatt@strassberg.de 
Internet: www.strassberg.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Freitag	 08.00-12.00 Uhr
Montag-Mittwoch	14.00-16.00 Uhr
Donnerstag	 14.00-18.30 Uhr

Krankenhäuser

SRH Kliniken LRA Sigmaringen	�  Telefon: 0 75 71 / 10 00
Hohenzollernstr. 40, 72488 Sigmaringen   
Zollernalb Klinikum Albstadt	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Friedrichstraße 39, 72458 Albstadt
Zollernalb Klinikum Balingen	�  Telefon: 0 74 33 / 9 09 20
Tübinger Straße 30, 72336 Balingen

Druck: 
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH, 
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen, Mitteilungen und  
„Was sonst noch interessiert“: Bürgermeister Markus Zeiser

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Druckerei Heinz Schönebeck GmbH
Conradin-Kreutzer-Str. 10, 88605 Meßkirch
Telefon 0 75 75 / 92 39 0, Fax 0 75 75 / 92 39 - 29
E-Mai: info@schoenebeck-druck.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Einladung zur öffentlichen Gemeinderatsitzung
Am Dienstag, 28. April 2026 findet um 19:00 Uhr eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Straßberg, Lindenstr. 5 statt, wozu Sie ordnungsgemäß 
eingeladen werden.

Tagesordnung
	 1.	Fragen der Einwohner
	 2.	Grundschule - Sitztreppe im ehemaligen Computerraum
		 Auftragsvergabe
	 3.	Ersatz der Buswartehallen in Kaiseringen, Hauptstraße
	 4.	Anpassung der Feuerwehrentschädigungssatzung
	 5.	Reinigungsarbeiten im Kindergarten Schmeienzwerge
		 Tarifanpassung
	 6.	Wald- und Feldwegeunterhaltung
		 hier: Vergabe
	 7.	Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
	 8.	Bekanntgaben, Anfragen, Anregungen und Sonstiges

gez. Markus Zeiser
Bürgermeister

Die Beratungsunterlagen der öffentlichen Sitzung werden auf 
der Internetseite der Gemeinde Straßberg veröffentlicht und sind 
unter www.strassberg.de – Bürgerinformationsportal – abrufbar.

Vandalismus in der Marienkapelle 
In den letzten Monaten gab es in unser Marienkapelle verschiede-
ne Vandalismus-Vorkommnisse. Aufgrund dieser Vorfälle haben die 
Eheleute Maute die Betreuung der Kapelle beendet. Die Kapelle 
wurde daraufhin für mehrere Wochen geschlossen. Die Gemein-
de ist sehr froh, dass Frau Corinna Bruggesser sich bereit erklärt 
hat, unser kleines Gotteshaus ehrenamtlich zu betreuen. Seit 
01.04.2026 ist die Kapelle deshalb wieder für unsere Bevölkerung 
tagsüber zugänglich und von 10.00 Uhr - 18.00 Uhr geöffnet.

Grüngutverbrennung  
in bebauten Bereichen ist verboten
Die Gartenarbeit ist in vollem Gange. Dabei fällt allerlei 
Schnittgut an, nur wohin damit?

In erster Linie empfiehlt sich die Kompostierung im eigenen 
Garten oder aber die Biotonne. Auch die Grüngutsammlun-
gen im Frühjahr und Herbst bieten eine kostenlose Abga-
bemöglichkeit.

Leider klagen des Öfteren Nachbarn über Rauchbelästi-
gungen in Wohngebieten, ausgelöst durch Verbrennen von 
Gartenabfällen. Das Bürgermeisteramt weist deshalb dar-
auf hin, dass das immer wieder innerhalb bebauter Be-
reiche praktizierte Verbrennen von Gehölzschnitt und Gar-
tenabfällen ausnahmslos verboten ist. Die gesetzlichen 
Vorgaben erlauben eine Verbrennung  nur eingeschränkt 
im Außenbereich unter bestimmten Bedingungen (z. B. 
Mindestabstände, Witterungsverhältnisse, Verbrennen nur 
am Ort des Anfalls).
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle 
(Käferholz) im Außenbereich muss der Ortspolizeibehörde 
rechtzeitig vorher angezeigt werden, damit die Leitstelle 
zeitnah informiert werden kann, um so unnötige Feuer-
wehreinsätze vermeiden zu können.

Um Beachtung wird gebeten.

Gutschein für Noah Kleiner
Gutschein in Form eines Sparbuches in Höhe von € 100,- 
übergeben.

Vor wenigen Tagen besuchte Bürgermeister Markus Zeiser 
den neuen Straßberger Erdenbürger Noah Kleiner. Er gra-
tulierte den Eltern Kathrin und Matthias Kleiner zur Geburt 
ihres Sohnes. 

Dem jungen Menschen wünschte er viel Glück und Erfolg 
auf seinem weiteren Lebensweg.

Landratsamt ZAK

Kindertagespflege  
- eine familiennahe  
und gute Betreuung  
für die Kleinsten

Freie Betreuungsplätze für U3-Kinder
Suchen Sie eine familiäre Betreuung für Ihr Kind? Wir unterstüt-
zen Sie gerne und schauen mit Ihnen nach einer passenden 
Kindertagespflegestelle. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche 
Förderung von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kindertages-
pflege und Kitas ist in unserem Landkreis gleichgestellt.

Die Kindertagespflege ist ein familiennahes Angebot, bei dem Ihr 
Kind in den privaten Räumen oder in anderen geeigneten Räu-
men von einer qualifizierten Tagesmutter bzw. einem Tagesvater 
Ihrer Wahl betreut wird. Als zertifizierter Bildungsträger ist der 
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. vom Landkreis mit der 
umfassenden fachlichen Qualifizierung der Kindertagespflege-
personen beauftragt. Die Teilnahme an der Grundqualifizierung 
sowie an weiteren jährlichen Fortbildungen ist eine der Voraus-
setzungen, um als Tagesmutter oder Tagesvater eine Pflegeer-
laubnis durch das Jugendamt zu erhalten.

Grundqualifizierung Kindertagespflege startet im Juni 2026
Für alle, die gerne mit Kindern arbeiten und an der Tätigkeit in 
der Kindertagespflege interessiert sind, bieten wir ab dem 10. 
Juni 2026 eine Grundqualifizierung Kindertagespflege an.
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Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Straßberg

Redaktionsschluss – KW 18/2026 

Wegen dem „Tag der Arbeit“  
am 1. Mai 2026, muss der  
Redaktionsschluss für die  
Ausgabe 18 des Gemeindeblattes  
auf Freitag, 24. April 2026,  
8.00 Uhr vorverlegt werden.

Photovoltaik (PV) Woche im Zollernalbkreis  
– 4. bis 10. Mai 2026
Vom 4. bis 10. Mai 2026 veranstaltet die Energieagentur Zol-
lernalb eine Themenwoche rund um die Nutzung von Solar-
strom. In mehreren Veranstaltungen erhalten Bürgerinnen und 
Bürger Informationen zu Planung, Technik und Wirtschaftlichkeit 
von Photovoltaikanlagen und Batteriespeichern – sowohl für Ein-
familienhäuser als auch für größere Gebäude.

Mit Exkursionen, Informationsveranstaltungen und praktischen 
Aktionen zeigt die Energieagentur, wie Solarstrom sinnvoll ge-
nutzt werden kann und welche Möglichkeiten sich für Haushalte, 
Unternehmen und Kommunen ergeben.

Auftakt mit Photovoltaik-Spaziergang in Balingen
Den Auftakt bildet am Montag, 4. Mai 2026 ein Photovoltaik-
Spaziergang durch die Stadt Balingen um 17 Uhr. Dabei 
werden verschiedene PV-Anlagen vorgestellt und erläutert, wie 
Solarstrom in der Praxis genutzt wird.

Expertenvortrag zu Photovoltaik 
und Batteriespeichern in der Stadthalle Balingen
Am Dienstag, 5. Mai 2026, findet um 19 Uhr in der Stadthalle 
Balingen ein Fachvortrag zum Thema „Photovoltaik und Batte-
riespeicher richtig einsetzen“ statt. Diese Veranstaltung erfolgt 
gemeinsam mit der Sonnenenergie Zollernalb e. V.

Steigende Energiepreise und Unsicherheiten bei fossilen Ener-
gieträgern führen dazu, dass sich immer mehr Menschen mit 
einer eigenen, unabhängigen Energieversorgung beschäftigen. 
Photovoltaikanlagen in Kombination mit Stromspeichern bieten 
hierfür attraktive Möglichkeiten.

In der Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden einen Überblick 
über die wichtigsten Fragen rund um Stromspeicher: Worauf 
sollte beim Kauf geachtet werden? Wie erkennt man einen hoch-
wertigen Speicher? Und wie wird dieser passend zur eigenen 
Photovoltaikanlage dimensioniert?

Darüber hinaus werden Themen wie Notstromfunktionen, die 
Nachrüstung bei bestehenden PV-Anlagen (Ü20-Anlagen), 
Speicherlösungen für Stecker-PV sowie zukünftige flexible Nut-
zungsmöglichkeiten vor-gestellt.

Als Referent ist Dipl.-Physiker Jörg Sutter von der Deutschen 
Gesellschaft für Sonnenenergie zu Gast. Mit über 25 Jahren 
Erfahrung in Projektentwicklung, Anlagenbetrieb und Wissens-
vermittlung im Bereich Photovoltaik zählt er zu den ausgewiese-
nen Experten auf diesem Gebiet.

In der Grundqualifizierung bereiten wir Sie umfassend auf die Tä-
tigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater vor. Wir vermitteln Ihnen 
Grundkenntnisse in Frühkindlicher Pädagogik und Entwicklungs-
psychologie, klären über die rechtlichen Rahmenbedingungen 
auf und beraten Sie beim Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle. 

Möchten Sie mehr erfahren? Dann rufen Sie uns an - wir be-
raten Sie gerne! 
Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V., Fachberatung Kin-
dertagespflege. Telefon: 07433 – 381671 oder Email: info.ta-
gespflege@jufoe-zak.de. 
Mehr Informationen auch auf: www.jufoe-zak.de

Weitere Veranstaltungen der PV-Woche

	 •	Mittwoch 6. Mai 2026 18 Uhr: Online-Vortrag „Mehr Unab-
hängigkeit mit Photovoltaik“ 

	 •	Donnerstag 7. Mai 2026 16:30 Uhr: Exkursion zum Solar-
park Lautlingen Süd in Albstadt-Lautlingen

	 •	Samstag 9. Mai 2026 9 Uhr Kreismedienzentrum Alb-
stadt-Tailfingen: Gemeinsame Installation eines Stecker-
Solargeräts (Balkon-PV) 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist erforderlich. Für den Vortrag am 5. Mai wird um 
eine freiwillige Spende zugunsten des Sonnenenergie Zollernalb 
e. V. gebeten.

Weitere Informationen sowie die Anmeldung zu den einzelnen 
Veranstaltungen finden Interessierte 
unter: www.energieagentur-zollernalb.de/veranstaltungen

Bei Fragen steht die Energieagentur Zollernalb un-
ter Tel. 07433 / 92 13 85 oder per E-Mail an ener-
gieagen-tur@zollernalbkreis.de zur Verfügung.

Kinder- und  
Jugendbetreuung

Gemeinwesenorientierte Dienste Straßberg
Schulsozialarbeit Verlässliche Grundschule
Offene Kinder-und Jugendarbeit 
Lindenstraße 9, 72479 Straßberg
Tel.: 07434/6994081
E-Mail: jt.strassberg@haus-nazareth-sig.de

Kids-Treff Straßberg
Der Kids-Treff findet jeden Mittwoch außerhalb der Ferien in den 
Räumen des Jugendtreffs im Bahnhof statt. Eingeladen sind alle 
Kinder der 3. und 4. Klasse. Ihr dürft einfach ohne Anmeldung 
vorbeikommen. Falls es einen Materialkostenbeitrag gibt, steht 
das auf dem Programm. 

Öffnungszeiten: Mittwoch von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
Das aktuelle Programm findet ihr bei den Aushängen vor dem 
Jugendtreff, auf Sdui oder in der VGS. Dort wird auch bekannt 
gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfristig abgesagt werden muss. 
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Jugendtreff Straßberg 
Der offene Jugendtreff findet regelmäßig donnerstags außerhalb 
der Ferien im Bahnhof statt. Der Jugendtreff ist für alle Jugendli-
chen ab der 5. Klasse geöffnet. Es wird gespielt, gezockt, geba-
cken, gechillt oder einfach nur gequatscht.

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Aktuelles Programm oder News zum Jugendtreff gibt es auf In-
stagram (kijubu.strassberg) oder als aushang am Jugendtreff. 
Dort wird auch bekannt gegeben, wenn der Jugendtreff kurzfris-
tig abgesagt werden muss.  

Wir freuen uns auf Euch!

Ehrenamt – Schule sucht Unterstützung

Die Schlossgartenschule sucht dringend ehrenamtliche Un-
terstützung:

	1.)	FSJ Schule und Sport: Angesprochen sind sportliche 
Schulabgänger, die noch nicht wissen, was sie nach der 
Schule machen sollen. Schulabgänger nach der Kursstufe 1 
(11. oder 12.Klasse), die kein Abitur machen möchten, kön-
nen dadurch die Fachhochschulreife erlangen. Das FSJ ist 
ideal für jemanden, der eventuell einen pädagogischen Be-
ruf anstrebt: vormittags als Begleitung im Schulunterricht, 
nachmittags in der Betreuung, mit eigenen Sport-AGs und 
als Trainerhelfer im TSV Straßberg. Die Anmeldefrist endet 
bereits am 8.5.26.

	2.)	Betreuer/in für den Schulgarten und die Schulgarten-AG: 
Zu zweit kümmert man sich mit 12 – 15 Kindern aus Klasse 
3 und 4 um den Schulgarten, sät, erntet, gießt, jätet Unkraut 
und bastelt in den Wintermonaten mit Naturmaterialien.

	3.)	Sportliches, musikalisches oder künstlerisches AG-An-
gebot: Wer Spaß daran hat, mit Grundschulkindern (8 – 12 
Kinder) zu malen, basteln, musizieren, backen oder spielen 
und dies regelmäßig (mit kleiner Aufwandsentschädigung) 
oder auch nur einmalig anbieten möchte, ist herzlich willkom-
men.

Je vielfältiger unsere zusätzlichen Angebote sind, desto größer 
ist die Freude am Lernen, desto wohler fühlt sich jedes Kind, 
wenn es sich über die üblichen Schulfächern hinaus entfalten 
darf.

Wir freuen uns über jede Anfrage, über jedes Angebot, egal ob 
telefonisch (07434/6994084) oder per Mail (sgs@strassberg.
schule.bwl.de).

Birgit Briese, Schulleitung

Schule und Ausbildung

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Mittlere Reife – Was dann?

Nutze jetzt Deine Chance: Mach deine Fachhochschulrei-
fe am Kolping-Riedlingen. An unseren Berufskollegs sind 
noch wenige Schulplätze frei.
Anmeldungen sind noch bis 30.04.2026 möglich.
Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schüler/
innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Ausbildung 
zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten Fremdsprachen 
und schließen die Schule mit der Fachhochschulreife ab. Ziel 
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln.

Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II. Die Schüler/innen be-
reiten sich auf interessante Berufe oder für ein Studium vor und 
können die Schule mit der Fachhochschulreife abschließen. Au-
ßerdem beenden sie die Schule mit dem Abschluss Assistent/in 
im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufskolleg ist schul-
geldfrei.  

www.kolping-riedlingen.de
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24,  
88499 Riedlingen, Tel. 07371/93500, 
sekretariat.rd@kbw-gruppe.de

Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbil-
dung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in die be-
rufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2026 697 Lehrstellen 
in 460 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind 101 Praktikums-
plätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 128 Lehrstellen in 87 Betrie-
ben ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 29 Praktikumsplätze veröf-
fentlicht.

Für 2026 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
12 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 
1 Automobilkaufmann/-frau, 3 Baugeräteführer, 3 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 2 Elektroniker für Betriebstech-
nik, 2 Elektroniker für Maschinen- und Antriebstechnik, 9 Elektro-
niker, 1 Fachkraft für Metalltechnik, 1 Fachlagerist, 3 Fachprakti-
ker für Kfz.-Mechatroniker, 11 Feinwerkmechaniker,  4 Glaser, 1 
Hörakustiker, 2 Industriekaufmann/frau, 1 Industriemechaniker, 
1 Informationselektroniker, 2 Karosserie- und Fahrzeugbaume-
chaniker, 3 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 1 Klempner, 
2 Konstruktionsmechaniker, 3 Kraftfahrzeugmechatroniker, 2 
Land-und Baumaschinenmechatroniker, 9 Maler- und Lackierer, 
7 Maurer, 1 Mechatroniker, 8 Mechatroniker für Kältetechnik, 6 
Metallbauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 3 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 3 Straßenbau-
er, 7 Tischler/Schreiner und 10 Zimmerer.

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben?
Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer Reut-
lingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über das Kun-
denportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ einloggen und 
eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 2412-0 oder senden 
eine E-Mail an: ausbildung@hwk-reutlingen.de  Die Stelle er-
scheint dann direkt in der Lehrstellenbörse unter https://service.
hwk-reutlingen.de/lehrstellenangebotssuche/ und in der App 
„Lehrstellenradar“. 

Schlossgartenschule Straßberg
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Rentenversicherung

Rentenanträge und Rentenberatungen
Der nächste Termin zur Antragsstellung bei Herrn Beu-
ter findet am Montag, 11.05.2026 im Rathaus Straßberg 
statt. Zwecks Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte an 
Herrn Wölfle unter der Telefon-Nr. 07434/9384-0 oder Frau 
van Kisfeld unter 07434/9384-14.

Zusätzlich stehen Ihnen natürlich weiterhin Termine für 
Information, Beratung und Auskünfte bei den Beratungs-
stellen der Deutschen Rentenversicherung zur Verfügung.   
      

Bundeswehr

Abholung der Gelben Säcke
Am Mittwoch, den 29.04.2026, werden in Straßberg und Kaise-
ringen die Gelben Säcke abgeholt. Die Säcke müssen bis 6.00 
Uhr gut sichtbar am Straßenrand abgestellt sein.

Den entsprechenden Hinweis auf die Abholung finden Sie auch 
in Ihrem Abfallkalender.

Abholung ausgedienter Kühlgeräte,  
Fernseher und Bildschirme
Kühl- und Bildschirmgeräte können über www.zollernalbkreis.de 
oder direkt in der Abfall ZAK-App online zur Sammlung ange-
meldet werden. Auf der Startseite der Landkreis-Homepage fin-
det man die Funktion im Bereich „Online-Dienste“, in der Abfall-
App direkt unter dem neuen Icon „Kühl- und Bildschirmgeräte“.

Am Mittwoch, 13.05.2026 werden in Straßberg und Kaiseringen 
ausgediente Kühlgeräte, Wärmepumpentrockner, Fernseher 
und Bildschirme abgeholt. 

Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße 
stehen, sondern „um die Ecke“ oder am Hintereingang eines 
Hauses, sollte dies bei der Anmeldung angegeben werden. Die 
Geräte müssen aber immer am Straßenrand bereitstehen.

Noch ein kleiner Hinweis:
Die Geräte können auch in den Wertstoffzentren abgegeben 
werden.
Den entsprechenden Hinweis auf die Abholung finden Sie auch  

Mülltermine

Schießwarnung 18/2026
Auf der Standortschießanlage / dem Standortübungsplatz Stet-
ten a.k.M. finden zu folgenden Zeiten Schießen/Sprengen statt:

Montag	 27.04.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr    
Dienstag	 28.04.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr 
Mittwoch	 29.04.2026	 6:45 Uhr - 00:30 Uhr   
Donnerstag	 30.04.2026	 6:45 Uhr - 16:15 Uhr 
Freitag	 01.05.2026	 kein Schießen  
Samstag	 02.05.2026	 kein Schießen 
Sonntag	 03.05.2026	 kein Schießen

„VORSICHT BLINDGÄNGER“
Das Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes ist 
lebensgefährlich und daher verboten (auch mit Fahrrädern 
und sonstigem Sportgerät) !
Übungen mit Kampffahrzeugen, Straßenverschmutzungen, un-
beleuchtete und getarnte Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr 
auf dem Truppenübungsplatz HEUBERG.
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrol-
len durch die Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und 
das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) zu rechnen!
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages haben die Truppen-
übungsplatzkommandantur Heuberg und das Feldjägerdienst-
kommando (Militärpolizei) dort gegenüber Zivilpersonen das 
Recht zur Personenüberprüfung und zur Kontrolle der „Berechti-
gung zum Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den 
Tatbestand des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden 
unverzüglich zur Anzeige gebracht. Darüber hinaus können sie 
als Hausfriedensbruch eine Strafanzeige nach sich ziehen.

Polizeiberichte
Verkehrsunfälle; Einbruch; Flucht vor 
Polizeikontrolle; Rauchentwicklung; 
Diebstahlsdelikte 

Schauen Sie sich unbekannte Besucher vor dem Öffnen 
durch den Türspion oder das Fenster genau an. Öffnen Sie 
die Tür nur bei vorgelegtem Sperrriegel. 
Lassen Sie keine Fremden in die Wohnung, bei denen Sie 
sich nicht absolut sicher sind, um wen und welches berech-
tigte Anliegen es sich handelt. Im Zweifel bestellen Sie die 
Person zu einem späteren Zeitpunkt wieder, wenn eine Ver-
trauensperson anwesend ist oder Sie die Rechtmäßigkeit ih-
res Erscheinens prüfen konnten. 
Lassen Sie nur Handwerker oder Vertreter in Ihre Wohnung, 
die Sie selbst bestellt haben oder die von der Hausverwal-
tung angekündigt wurden. 
Verlangen Sie von Amtspersonen grundsätzlich den Dienst-
ausweis und rufen Sie im Zweifel vor dem Einlass die ent-
sprechende Behörde an. 
Suchen Sie für einen Rückruf bei Auftraggebern, Unterneh-
men oder Behörden immer selbst die Telefonnummer heraus 
und wählen Sie die Nummer selbst. 

Wichtig: Lassen Sie den Besucher in dieser Zeit vor der 
vollständig geschlossenen Wohnungstür warten!

Polizei
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Neu: Lungenkrebs-Screening für Risikogruppe 
Seit April 2026 übernimmt die Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) die Kosten der Lungenkrebs-Früherkennung 
für aktive und ehemalige starke Raucherinnen und Raucher.
Menschen mit langjährigem und starkem Nikotinkonsum haben 
ein hohes Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. Der Gemein-
same Bundesausschuss (G-BA) hat daher für diese Personen-
gruppe die Lungenkrebs-Früherkennung mittels niedrig dosierter 
Computertomographie als neue Leistung der gesetzlichen Kran-
kenkassen ab April 2026 beschlossen. Ziel ist es, eine Krebser-
krankung frühzeitig zu erkennen und sie zeitnah behandeln zu 
können, um so die Überlebenschancen deutlich zu verbessern. 
Personen im Alter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 Jah-
re lang in einem Umfang von rechnerisch 15 Packungsjahren 
geraucht haben und deren Nikotinkonsum noch andauert oder 
diesen vor weniger als zehn Jahren eingestellt haben, können 
alle zwölf Monate eine Untersuchung der Lunge in Anspruch 
nehmen. Ein Packungsjahr entspricht dem Konsum von 20 Zi-
garetten pro Tag über ein Jahr. Der Hausarzt erfragt Dauer und 
Umfang des Zigarettenkonsums. Liegen die Voraussetzungen 
vor, erfolgt die Überweisung in eine radiologische Praxis. 

Weitere Informationen gibt es auf den Internetseiten der SVLFG 
und des G-BA unter www.svlfg.de/vorsorge sowie 
www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/
krebsfrueherkennung/.

Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine 
Eigentumswohnung) und sich daran Änderungen ergeben, müssen 
Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenann-
te „Grundsteueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, 
ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert auffordert.

	 1.	Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer 
der nachstehenden Änderungsgründe vorliegt:

	 •	der bisherige Grundsteuerwert ändert sich
		 Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine Teil-

fläche hinzugekauft oder es wird eine Teilfläche verkauft.

	 •	die Vermögensart ändert sich
		 Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine 

Baulandumlegung einbezogen.

	 •	es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstma-
ligen Feststellung führen können

		 Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird 
in Eigentumswohnungen aufgeteilt. 

	 •	es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhe-
bung des Grundsteuerwerts führen können

		 Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt.

	 •	die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuer-
messzahl wegfallen sind

		 Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum 
Wohnen genutzt.

	 •	sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse ei-
nes ganz oder teilweise von der Grundsteuer befreiten 
Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder 
zum Wegfall der Steuerbefreiung führen kann.

		 Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück wird 
an ein gewerbliches Unternehmen vermietet oder verkauft.

	 2.	Bei folgenden Änderungen müssen Sie  keine  Anzeige  
abgeben:

	 •	Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche 
Veränderungen an einem eventuell vorhandenen Gebäude

	 •	Eigentümerwechsel

	 •	Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachteraus-
schüsse

Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht ange-
zeigt haben, holen Sie das umgehend nach. Die Anzeige muss 
grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie 
über das Portal „Mein ELSTER“ machen. Hierfür stellt Ihnen die 
Finanzverwaltung im Portal „Mein ELSTER“ das elektronische 
Formular „Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn 
Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über „Mein ELSTER“ ab-
gegeben haben, können Sie einfach die Daten daraus überneh-
men, soweit erforderlich anpassen und digital ans Finanzamt 
übermitteln. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.
de oder bei Ihrem Finanzamt.

Bleib neugierig - Beratung für Beschäftigte
Telefonberatung für 
Beschäftigte und Wiedereinsteigende am 04. Mai
Am 04. Mai von 10 bis 14 Uhr bietet die Agentur für Arbeit im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe Frauen#Mittendrin unter den 
Telefonnummern 07433 951-186 und 07433 951-140 eine spezi-
elle Beratung zum Thema Weiterbildung an. Die Beratungen fin-
den telefonisch statt. Sie können auch als Videoberatung durch-
geführt werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Das Angebot richtet sich an beschäftigte Personen, Wiederein-
steigende sowie alle, die sich mit beruflicher Neuorientierung be-
schäftigen - egal, ob sie auf der Suche nach neuen Herausforde-
rungen sind oder einfach nur ihre Optionen erkunden möchten.

B 463 Balingen-Dürrwangen Eyachbrücke
Stromanschluss für das Monitoringsystem und
Schutzplankennachrüstung ab 20. April 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen plant derzeit den Ersatz-
neubau der Eyachbrücke bei Balingen-Dürrwangen im Verlauf 
der B 463. Im Vorfeld einer baulichen Umsetzung sind die plane-
rischen Voraussetzungen zu schaffen und das Baurecht zu errei-
chen. Bis zu einem Ersatzneubau ist auf Grund des Erhaltungs-
zustands des Bauwerks ein Monitoringsystem in das Bauwerk 
einzubauen. Hierfür wird eine Stromanschluss benötigt.

Begleitend zu diesen Arbeiten rüstet der Landkreis Zollernalb die 
entlang der B 463 verlaufenden Schutzplanken nach und führt 
weitere Unterhaltungsarbeiten auf Höhe von den Ortsteilen Dürr-
wangen, Weilstetten und Frommern der Stadt Balingen durch.

Die Arbeiten beginnen am Montag, 20. April 2026. Ziel ist es die 
Arbeiten am 24. April 2026 abzuschließen.

Verkehrsführung:
Für die Durchführung der Arbeiten ist eine halbseitige Sperrung 
der B 463 erforderlich. In Fahrtrichtung Sigmaringen bzw. Alb-
stadt kann die B 463 weiter befahren werden. In der Gegenrich-
tung (Fahrtrichtung Balingen) wird der Verkehr an der Anschluss-
stelle Balingen-Dürrwangen ausgeleitet und über die Ortsteile 
Dürrwangen und Frommern der Stadt Balingen wieder zur B 463 
geführt. Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrs-
teilnehmenden um Verständnis für die mit der Maßnahme zu-
sammenhängenden Beeinträchtigungen.

Sonstige Mitteilungen
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Wir haben montags  
von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

Nutzen Sie unser vielseitiges Angebot, auch Filme und 
Hörbücher können ausgeliehen werden.

HEUBERG. 
Es ist jederzeit mit Vollsperrung der Ringstraße und mit Kontrollen durch 
Truppenübungsplatzkommandantur Heuberg und Feldjägerdienstkommando 
(Militärpolizei) zu rechnen! 
Im Rahmen ihres dienstlichen Auftrages hat die Truppenübungsplatzkommandantur 
Heuberg und das Feldjägerdienstkommando (Militärpolizei) 
dort gegenüber Zivilpersonen das Recht zur Personenüberprüfung 
und zur Kontrolle der „Berechtigung zum Befahren der Ringstraße“. 
Zuwiderhandlungen gegen das Betretungsverbot erfüllen den Tatbestand 
des § 114 Ordnungswidrigkeitengesetz und werden unverzüglich 
zur Anzeige gebracht und können darüber hinaus als Hausfriedensbruch 
eine Strafanzeige nach sich ziehen! 
 
Dieser Text bleibt immer stehen 
 
 
Bücherei Straßberg 
 

 
Dieser Text bleibt stehen sofern kein sonstiger Text erscheint 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Gemeindehaus 
St. Verena

Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale 
des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-
bw.de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/verkehrsinfo_app .

Beerdigung  
der Sternenkinder am 08. Mai in Balingen
Am 08. Mai 2026 um 14 Uhr findet eine besondere Trauerfeier für 
Sternenkinder statt, eine gemeinsame Zeremonie, die Eltern und 
Angehörigen einen Ort des Abschieds und der Verbundenheit bietet.
Ab sofort werden aufgrund der großen Bedeutung und um die 
Zeitspanne zwischen den Beisetzungen zu verkürzen zwei Ter-
mine im Jahr angeboten, jeweils am zweiten Freitag im Mai und 
am zweiten Freitag im Oktober.

Am 08. Mai können betroffene Eltern und Angehörige auf dem 
Balinger Friedhof zusammenkommen, um in einer gemeinsamen 
Zeremonie Abschied zu nehmen von allen Kindern, die seit dem 
Oktober 2025 im Zollernalb Klinikum Balingen tot zur Welt ge-
kommen sind.

Unter dem Begriff „Sternenkinder“ werden jene Kinder zusam-
mengefasst, die aufgrund eines Schwangerschaftsverlustes 
vor der Geburt verstorben sind und unter 500 Gramm wiegen. 
Für diese Kinder hat die Stadt Balingen auf dem Friedhof eine 
Gemeinschaftsgrabstätte eingerichtet. Obwohl der neugestalte-
te Bereich etwas Fröhliches hat, ist er ein Ort der Trauer. Auf 
Steinen in Sternenform stehen Jahreszahlen und darunter sind 
Gräber von Kindern, die nie das Licht der Welt erblickten. Wenn 
Eltern ihr Kind in der frühen Schwangerschaft verlieren, sitzt der 
Schock tief. Für Eltern und Angehörige heißt es Abschied zu 
nehmen, bevor das Leben richtig begonnen hat und vor allem 
einen Ort zu haben, wo sie um ihr totes Kind trauern können. 
Deshalb werden in Baden-Württemberg nach dem neuen Be-
stattungsgesetz alle Kinder beerdigt, unabhängig von der Dauer 
der Schwangerschaft oder der Todesursache. Für alle Kinder 
mit einem Gewicht unter 500 Gramm übernimmt das Zollernalb 
Klinikum die Beerdigung. Die „Kleinsten der Kleinen“ werden 
nun zweimal im Jahr in einer gemeinsamen Urne als sogenann-
te „Sternenkinder“ auf dem Sternengrabfeld auf dem Balinger 
Friedhof beigesetzt.

Die Trauerfeier für die „Kleinsten der Kleinen“ bietet betroffenen 
Eltern und Familienangehörigen die Möglichkeit, ihrem Schmerz 
und ihrer Trauer in einem gemeinsamen Rahmen Ausdruck zu 
verleihen.

Die ökumenische Zeremonie beginnt am Freitag, 08. Mai 2026 
um 14 Uhr, bei gutem Wetter unter dem Vordach der Leichenhal-
le oder bei Regen in der Friedhofkirche Balingen.

Jahrgang 1955 Straßberg und Kaiseringen
Zu einem gemeinsamen Stammtisch trifft sich der Jahrgang am 
Dienstag, 28.04.2026 ab 18.00 Uhr im Raststüble in Straßberg. 
Dabei können wir auch noch weitere Aktivitäten für dieses Jahr 
planen.

Alle Jahrgängerinnen und Jahrgänger sind herzlich willkommen. 
Ich bitte jedoch wegen der genauen Teilnehmerzahl um kurze 
Anmeldung u.a. unter 07434/2597 Familie Luz

Jahrgangsnachrichten

Von dort aus begeben sich die Trauernden gemeinsam mit den 
Klinikseelsorgerinnen zum Gemeinschaftsgrab, wo die Sternen-
kinder ihre letzte Ruhe finden. Die Trauerfeier wird von evange-
lischen und katholischen Klinikseelsorgerinnen gestaltet, dies-
mal von Pfarrerin Gudrun Ehmann und Pastoralreferentin Ulrike 
Erath. Der Rahmen der Feier ist christlich geprägt, aber offen für 
Angehörige aller Religionen und Weltanschauungen.

Neben der seelsorgerischen Begleitung wird auch für die finanzi-
elle Entlastung der Familien gesorgt. Die Stadt Balingen und das 
Zollernalb Klinikum übernehmen die Kosten für Grabpflege und 
Bestattung der Sternenkinder, sodass den Angehörigen keine 
Gebühren entstehen.

In der liebevoll neu angelegten Kindergrabanlage auf dem Balin-
ger Friedhof finden die Hinterbliebenen einen Ort der Trauer und 
des Gedenkens. Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde, 
alle, die um den Tod eines kleinen Kindes trauern, sind ebenso 
herzlich eingeladen wie Menschen, die von Berufs wegen mit dem 
Schicksal verwaister Eltern konfrontiert sind. Diese Einladung gilt 
unabhängig von der Konfessions- oder Religionszugehörigkeit.

Nach der Beerdigung stehen Begleiterinnen der Hechinger Trau-
ergruppe „Ohne dich“ zu Gesprächen zur Verfügung.
 

Miteinander – Füreinander
Gemeinsam stark im Zollernalbkreis

www.selbsthilfe-zollernalbkreis.de
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Straßberg Aktuell

Skiclub Waldprojekt
„Frühling  

in unseren Wäldern“

Katholisches Bildungswerk

Vortrag Hubert Liebherr 

„Mein Weg zum Glauben“


